
Mein Bekenntnis am frühen Morgen* 

„Gott, ich lege dir diesen Tag hin. Ich entscheide mich, mein Herz auf 
dich auszurichten. Ich will mich freuen an dir. Ich befehle dir meine 
Wege an und vertraue auf dich. Du wirst es gut machen.“ 
(nach Psalm 37,3-5) 

„Dein Geist lebt in mir. Mir ist vergeben. Ich bin dein Kind. Wenn du für 
mich bist, wer könnte gegen mich sein! Niemand kann mich trennen 
von deiner Liebe. Alle Dinge müssen mir zum Besten dienen.“ 
(nach Römer 8,28-39) 

„Zeige mir den Weg, den ich gehen soll. Leite mich mit deinen Augen. 
Führe mich in allen Aufgaben, Gesprächen und Begegnungen. 
Schenke mir Erkenntnis und Weisheit, damit ich gute Entscheidungen 
treffen kann.“ 
(nach Psalm 32,8 und Sprüche 3,13) 

„Du hast mich gesegnet, damit ich ein Segen sein kann. Ich möchte 
meine Gaben, meinen Besitz und meine Kraft für dein Reich einsetzen. 
Ich möchte Salz und Licht für diese Erde sein.“ 
(nach Matthäus 5,13+14) 

„Alles, was ich bin, bin ich aus deiner Gnade. Selbst, wenn ich schwach 
bin, bin ich stark durch dich. Deine Kraft lebt in mir; durch sie kannst du 
unendlich viel mehr tun, als ich jemals bitten und hoffen kann.“ 
(nach 2. Korinther 9,11+12 und Epheser 3,20) 

 

 

 

 

 

 

 

*So oder so ähnlich könnte dein morgendliches Bekenntnis lauten. Vielleicht formulierst du ein 
persönliches Bekenntnis, mit dem du in den Tag startest. Damit füllst du dich gleich am Morgen mit 
den Wahrheiten Gottes für dein Leben. 


